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Internationales Recht in Den Haag 
Treffen der Heidelberger Universitätsfreunde in Den Haag/Niederlande   
am Donnerstag/Freitag, den 1./2. Mai 2014 
 
Programm (Stand 28. April 2014) 
 
Donnerstag, 1. Mai 2014 
 
- Individuelle Anreise nach Den Haag bis zum Nachmittag 

- 16.45h - 18.45h: Vortrag und Einführung zum Iranisch-US-Amerikanischen Schieds-

gericht (IUSCT) durch Prof. Dr. Herbert Kronke (Vorsitzender Schiedsrichter der 3. 

Kammer). 

o Treffpunkt um 16:30h: Parkweg 13, Den Haag: Bitte begeben Sie sich zum 

Haupteingang (auf der Vorderseite des Gebäudes), dort passieren Sie die 

Sicherheitskontrolle und werden in der Lobby von Frau von Helmolt sowie von 

Deborah Klaassen, einer Mitarbeiterin von Prof. Kronke, empfangen.  

o Route vom Hotel Bel Air zum IUSCT (ca. 1,3km/16 Min. Fußweg): Folgen 

Sie der Johan de Wittlaan-Straße nach Norden, überqueren Sie den 

Scheveningsweg. Linkerhand sehen Sie eine Shell-Tankstelle sowie das 

Crown Plaza Hotel – biegen Sie in die Straße dazwischen ein (Hogeweg). 

Anschließend biegen Sie in die 2. Straße rechts ein (Parkweg), das IUSCT 

befindet sich in der Nr. 13 auf der rechten Straßenseite.  

o Anreise mit dem Zug/ÖPNV: Bei Anreise mit dem Zug wählen Sie als 

Endpunkt in den Haag den Bahnhof Hollands Spoor (nicht den 

Hauptbahnhof!), steigen Sie in die Linie 1 in Richtung Scheveningen und 

fahren Sie bis zur Haltestelle „Johan de Wittlaan“. Von dort ist die Shell-

Tankstelle zu sehen, sodass Sie der Fußwegbeschreibung oben folgen 

können.  

o Genaueres siehe Markierung in orange in beiliegendem Lageplan u. 

Kartenausschnitt (Startpunkt Hotel H173). 
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- ab ca. 19.30h - ca. 22.00h: Nachbesprechung/gemeinsames Abendessen im 

Strandclub Doen! am Scheveninger Strand. Dort erwartet uns ein 

abwechslungsreiches BBQ-Style-Buffet mit Fisch und Fleisch zur Auswahl. 
 

o Wegbeschreibung vom IUSCT: Entfernung zu Fuß: ca. 2,1 km/25 Min. 

Alternativ: Fahrt per Taxi. Adresse vom Doen!: Strandweg 9, der Haltepunkt 

für das Taxi: Vuurbaakstraat. Am einfachsten ist das Restaurant zu erreichen, 

wenn man dieser Straße bis zum Strand folgt. Das Doen liegt dann ca. 100 

Meter weiter links direkt am Strand.   
o Kartenausschnitt unten: Markierte Route vom IUSCT (A) zum Strandclub 

Doen! (B). 
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Freitag, 2. Mai 2014 
 
- 09.40h: Treffen vor dem Gebäude des Internationalen Strafgerichtshofs (ICC). 

o Treffpunkt: Seiteneingang am „Regulusweg“, (s. Hinweisschild linksseitig am 

Gerichtsgebäude, der Pfeil markiert ungefähr die Position des 

Besuchereingangs), anschließend Eingangs- und Ausweiskontrolle. 

 
- 10.00h: Kurzeinführung zum ICC 
- 10.15h: Erläuterung aktuell verhandelter Rechtssachen und Entwicklungen des 

Gerichtshofs, anschließend Fragerunde 
- 10.45h: Vortrag/Gespräch zu Statuten und Rechtssprechung des Gerichtshofs mit 

Eleni Chaitidou, Rechtsberaterin am ICC, Mitarbeiterin des Richters Hans-Peter Kaul  
- 11.45h: Rundgang durch den Gerichtssaal / Einführung E-Court 
- 12.00h: Gespräch mit James Stewart, deputy prosecutor at ICC 
- 12.45h - 15h: Mittagspause  
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o Wir werden mit unserem Stadtführer, einem gebürtigen Den Haager, der 

bereits am ICC mit dabei sein wird, in ein schönes Restaurant in der 

Innenstadt gehen (Restaurantvorschlag des Stadtführers). Nach dem 

Mittagessen folgt ein gemeinsamer Stadtspaziergang/eine Stadtführung. 

 

- 15 - 17.30h: Altstadtbesuch/Stadtführung vom Rathaus aus nach „China Town“, über 

das sog. Old Den Haag und das niederländische Regierungsviertel (Binnenhof) zum 

Friedenspalast. 
o Treffpunkt um 15 Uhr: Vor dem Informationscenter in der City Hall (Spui 70, 

Den Haag: Durch den Haupteingang, linker Hand neben dem Eingang zum 

Atrium, der zentralen Besucherhalle). Genaueres siehe Lageplan u. 

Kartenausschnitt 

 

 
 
-      ca. 18.00h: Ende des offiziellen Programms/individuelle Abendgestaltung 
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Allgemeine Hinweise: 
 
- Bitte führen Sie unbedingt das gültige Ausweisdokument mit, dessen 

Personal- bzw. Reisepassnummer Sie uns mit Ihrer Anmeldung angegeben 

haben. Bitte seien Sie spätestens um 09:40h am ICC (siehe Programm) 

‐ Ihre Kontaktperson: Sabine v. Helmolt, Telefonnummer 0171 – 212 63 55,           

Mail: sabine.helmolt@urz.uni-heidelberg.de.  

‐ Nach unseren Informationen wird am Freitag, 02. Mai, keine Verhandlung am 

ICC stattfinden. Wir nutzen die Zeit für ein gemeinsames Mittagessen in der 

Innenstadt und eine ausgedehnte Stadtführung unter der Leitung der Den 

Haag Greeters. 

 

 

Hotel/Unterkunft 
Der größte Teil unser Gruppe, auch Frau von Helmolt, wohnt im Worldhotel Bel 
Air Den Haag**** (www.worldhotelbelair.com, Telefon: 0031-70-352 53 50).  

Herr Gorski und andere Studierende wohnen in einem kleinen Hotel in der Nähe 

des ICC.  
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Kurzinformation zu den Gerichten:  
 
Der Internationale Strafgerichtshof (ICC), gegründet 2002, verfolgt 
auf internationaler Ebene Völkermord, Verbrechen gegen die Menschlichkeit und 
Kriegsverbrechen, sofern nationale Strafrechtssysteme versagen. Der ICC ist trotz 
seines Namens sowie der engen Kooperation mit der UN nicht zu verwechseln mit dem 
Internationalen Gerichtshof (IGH), dem Hauptrechtsprechungsorgan der Vereinten 
Nationen, der seinen Sitz ebenfalls in Den Haag hat.  
Prominente Fälle des ICC waren unter anderem das Verfahren gegen Thomas Lubanga 
wegen Zwangsrekrutierung von Kindersoldaten im Kongo oder auch das Verfahren gegen 
den ehemaligen Präsidenten der Elfenbeinküste, Laurent Gbagbo, wegen Mittäterschaft an 
Verbrechen gegen die Menschlichkeit. Unser Ansprechpartner am ICC ist Hans-Peter 
Kaul, der in Heidelberg Rechtswissenschaften studierte. Kaul ist seit den Anfangstagen des 
Weltstrafgerichts im Jahr 2002 im Amt. Als Präsident der deutschen Delegation bei den 
Verhandlungen zum Römischen Statut, der Grundlage des Internationalen 
Strafgerichtshofs, spielte er eine wichtige Rolle beim Aufbau des Strafgerichtshofs. Als 
Richter der Vorverfahrenskammer ist er für sämtliche Fälle mitverantwortlich, die vor den 
Gerichtshof kommen.  

 
Das Iranisch-US-Amerikanische Schiedsgericht (IUSCT) wurde 1981 eingesetzt, um die 
Krise zwischen dem Iran und den USA zu bewältigen, die sich aus dem Sturz des Schahs 
und der Besetzung der amerikanischen Botschaft in Teheran entwickelt hatte. Dabei waren 
von amerikanischer Seite die Konten und Vermögenswerte des Iran sowie iranischer Bürger 
und Unternehmen eingefroren worden; zudem blieben Verträge unerfüllt. Über die daraus 
entstandenen Herausgabe- und Schadensersatzansprüche hat das Schiedsgericht 
inzwischen in fast 3.900 Fällen entschieden. In einer neuen Phase des IUSCT wird es nun 
um Streitfälle zwischen den Regierungen beider Länder gehen. Unser Ansprechpartner in 
Den Haag und am IUSCT ist Prof. Dr. Herbert Kronke, Professor für Bürgerliches Recht, 
Handelsrecht, Internationales Privatrecht und Rechtsvergleichung an der Juristischen 
Fakultät der Universität Heidelberg. Herbert Kronke ist bereits seit längerem als 
Schiedsrichter an Internationalen Gerichten tätig. Am IUSCT ist er seit September 2012. 
Dort ist er der Vorsitzende Richter der 3. Kammer. Für die Dauer seine Tätigkeit am IUSCT 
ist er an der Universität Heidelberg beurlaubt, hat aber nach wie vor den Vorsitz der Sektion 
Rechtswissenschaften in der Gesellschaft der Freunde Universität Heidelberg inne.  
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Grober Lageplan Den Haag:  
mit Markierung des ICC (Buchstabe A), des IUSCT (Buchstabe B) sowie des World 
Hotel Bel Air (Buchstabe C) 

 

 


